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beſitzet inland u Gefolge a. € 
mann Weinrich d. Elbing, log. im, a ei 


Hr. Bürgermftr. Hingen a. Pr. e fi 


5 I 


Kaufl. Michael Cüſter a ce aerri 3, 
u. Töpfer a. Berlin, Hr DR 15 v. a chmelze 
Hotel. Hr. "Ritter gursbe Kerles a e ., Ka ale 
nitza, log. im eie e e . 
ig agree 1343 13 
Be k an n, tem MED un g en. 
. un Der Geſchäfts⸗Connmiſſionalr⸗ che Au — ir Ei ae 
frau Henriette Schmidt: hierſelbſt, haben für die von ihnen einz lage 
richtlichen Vertrages, die Gemeinſchaft der Güter und des e merke loſſen. 
Danzig, den 13. September 1849. erst ade L x 4 
Königliche, Gad und Kteisgericht. 
e e e eee e eee. MbrbeilangsimbD mn Jae ant 
2. Am 11. Juni ck. find zwiſchen . und Biaſchau, in dern dälns ber 
But ünſchen Mühle im Roggen, ſteben Stück r 
ner ebert, eine Anne talche⸗ mit Preien geingftimsin einem Sacke aufgefunden 
Worden % zun e nt ee ee egen e eee een gn 
Der Eigenthümer wird aufgefordert, ſich ſpäteſtens in termino 


2 — 


4 den 6. Robember c., Vormittags 10 Uhr, ‚me 
an Ren Sant melden, widrigenfalls der Zuſchlag an den Finder erfolgt. 
n 8 


itſchau, de September 1 19. F 
Königliche Kreis⸗Gerichts-Deputation. f 
3. In der hieſigen Königl. Provinzial⸗Gewerbſchule beginnt der neue Curſus 


> ‚Montag, den 15. Oktober, 
Diejenigen, welche dieſe Anſtalt zu beſuchen wünſchen, haben ſich bei dem 
Unterzeichneten zu melden. 
Danzig, den 1. Oktober 1849. 
Der Direktor der Königl. Provinzial-Gewerbſchule 


a Dr. Anger. " 
N Die Stadtverordneten 
verſammeln ſich am 3. Oktober. 
Vorträge u. A: Wegen des Penſionsfonds für Communal-Beamte und Ele: 
mentar⸗Lehrer. — Vorſchläge der Kämmerei⸗Deputation wegen der Fonds zur 
miſitien von Gtundſtücken Behufs des Eiſenbahnbaues. — Angelegenheiten der 
vollmächtigten Neufahrwaſſers. — Totflieferung für die Armen Verwaltung. 
— Bericht der Petitiens Kommiſſion wegen Aufhebung der Mahl- und Schlacht⸗ 
Steuer. — Rechnungs⸗Reviſionen. 


Danzig, den 1. Oktober 1849. Jebens. 
e e e e e 


5. Im Tetmine f g f 
„ den 22 October c., Vormittags 10 Uhr, Ze 0 
15 vor dem Auktious⸗Kommiſſarius Herrn Altioggen die zur Buchdruckereibeſitzer 
Richard Hllleſchen AN e Druckeren, welche auf 628 ftl. 15 gr. 
taxitt iſt, im Wege der Auktion verkauft werden. 1 
Elbing, den 29. Auguſt 1849. ö Fre 
1 5 Königl. Kreis. Gericht. . 
6. Zum . lden Ausgebot Vehufs anderweiter Velpachtung, det Fähre 
an der Mottlauer ache, vom 15. Oktober c. ab, und für die Dauer von entweder 
ein oder 3 Jahre, wird ein Termin, auf / on 
| den 8. d. M., Votmittags 11 uhr, 
im Fortifikations⸗Burcau auf dem Feſtungs⸗Bauhofe anberaumt, woſelbſt auch die 
Bedingungen täglich eingeſehen werden können. Pachtluſtige werden ierdutch ein⸗ 
un 59 5 f f nc mich 


Danzig, den 2. Oktober 1849. f g 
Königliche Fortification. 
2 Unſer Bedarf an Schmiedeeiſen und engliſchen Steinkohlen für das Jahr 
1850, ſoll im Wege der Submiſſion dem Minveſtfordernden zur Llefetung übertra— 
en werden. Lieferungsluſtige werden dewnach eingeladen, die Bedingungen und 
ö Vorſchriften in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor, öder Nachmit⸗ 
tags in unſerm Geſchäftslokale, Hühnergaſſe No. 323., einzuſehen und ihre ſchrift⸗ 
nnn U E 11 IIINTER m nde 7 
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lichen, verſiegelten, auf der Adreſſe mit dem Vermerk: »Submiſſien auf Schmiede⸗ 
Eiſen (eder auf Steinkohlen)« verſehenen Gebote, bis zum 26. Oktober d., 8 Uhr 
Vormittags, daſelbſt abzugeben. 

Es ſteht ihnen demnächſt frei, dem Termine zur Eröffnung der eingegange⸗ 
nen Submiſſionen und zwar für Eiſen um 9 Uhr, für die Kohlen um 10 Uhr, 
beizuwohnen. 

Danzig, den 12. September 1349. 

Die Verwaltung der Königlichen Artillerie⸗Werkſtatt. 
8. Donnerſtag, den 4. October cr, bon 12 Uhr Mittags ab, füllen 16 auss 
rangirte Dieuſtpferde auf dem Kohlenmarkt meiſtbietend verkauft werden. 
a Kommando der 1. Artillerte Brigade. 
9 Mittwoch, den 3 October c., Vormittags 10 Uhr, ſollen in dem Land⸗ 
wehr⸗Zeughauſe (Baſtion Fuchs) 87 Paar neue Cavallerie : Stiefeln me iſtbietend 
gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig, den 29. September 1849. 
5 Roſenmeyer, 
Major u. Führer des 2. 4 . 
10 Der Verkauf der 62 Königlichen Dienſtpferde findet nicht am 13. ſondern 
am 6. October er, von Morgens 8 Uhr ab, auf dem Pferdemarktie vor dem ho⸗ 
hen Thore ſtatt. 
Danzig, den 1. Oktober 1849. 
Kommando der II. Abtheilung 1. Art Brigade. 


Enn, t:b een d eee ed e 2 

11. Die heute Abend gegen 7 Uhr durch Gottes Hilfe glücklich erfolgte Ent · 
bindung ſemer lieben Frau von einem gefunden Töchterchen zeigt hiedurch an 

Danzig, den 30. September 1849. der Prediger Schnaaſe. 
12. Die heute 113 Uhr Vorm. erfolgte glückliche Entbindung meiner Tochtet vo 
einem geſunden Mädchen zeige ich theilnehmenden Freunden und Bekannten, in 
Abweſeuheit ihres Mannes, des Schiffskapitains E. J Domanski, ſtatt jeder bes 
ſondern Meldung hiermit ergebenſt an. 

Danzig, den 29. Beptbr, 1849. A. C. Heyden, Wwe. 


Df. 


13. Geſtern Abend 9 Uhr ſtarb nach ſiebenwöchentlichen Leiden unſer 
vielgelebter Gatte, Vater, Schwieger⸗ und Großbater, 


der Bürger u. Kornmeſſermeiſter Joh. Herrmann, 
in ſeinem T3ften Lebensjahre, an ungen: und Alterſchwäche. Alle, welche 
den Dahingeſchiedenen kannten, werden unfern tiefen Schmerz zu würdigen 
wiſſen. Sauft ruhe ſeine Aſche! 

Dauzig, den 30. September 1849.) 


Die Hinterbliebenen. 


200 = 


I N, Ana er na 1.450 8 Konigl. Sächſiſchen 
W bend e ald l ol 1258 zu Bam zeigen wir hiemit ergebenſt 


a gsi 13 gur iu „e mad e 5. 6. Waſtelewski, 

l n alda. 210 Add MM ne nebſt Frau. 
An ze i g e n. 

15. Bei d. jetzigen Schulwechſel verfehlt ich nicht / meine Töchterſchole in Er⸗ 
inner. zu bringen. Henriette Schmidt, Lehrerwittwe Fraueng. 881 / ſchr.d Hoſennäherg. 
16% Nachdem Herr Augaſt Laubmeyet als Theilnehmer in das bisher durch 
mich am hieſigen Out betriebene Eiſengießerei- und Maſchinenbau⸗Geſchäft eins 
Sgketen, werden wir daſſelbe isn gemeinſchaftlich. unter der Firma von 

„ne rd SER Brenn ig o. 

und zwur in unveränderter Are fantfäpren? welches lch, nicht erfepteghiedurd zur 
Kenntniß Eines geehrten Publikums zu bringen. 

Danzig, den 1. Oktober 1849. ‚ei Carl Steimmig. 


Directe J Jeufg nag Berbindung, nach Bromberg 
e 0 Wa nlichfeit und, rache Beförderung der Paſſagiere 
51 le N AR 700 I; rten Dienſtag, Donnerſtag, n 
18. Tägliche Jener deer nach Elbing, Ab⸗ 


fahrt 3 Uhr Nachmiktags Aleicche guſſe bei F. Schubart. 


19. Der „Volksverein“ oerſammelt ſich heute um 7 Uhr Abends im 
Saale e ele * 2 Der Vorſtand. 


ud bing hard a 


20. Nane . Plus- Vekein. 214 
100 en 14 d. fe d. M., n ein, k t 
te geen it na tettin i in 

A yore Wan 3 ch ohren, a 96 tref 0 
22. nn Sbliedts⸗ Garten im Jaͤſchkenthal. 
sc n e ie 9 ßes Lenker von Fr. Laade. Auf. 4 Uhr. 

er zur Dau eitung wird geſucht Schnüffelmarkt 635. 
einen ich Run den erlaube ich, mir die eugehrafte Anzeige zu ma— 

ich 


ehrten 


das 


mir ihr Wohlwollen ferter beste 10 t . 
N Danzig, den 2 S u 5950 121 


„300. Hier, aus Doro. 


4 
Fenn 
* “ N 


be Handschuh Lager: von Langg. No. 59. bei 
Madame Ewert, Langge . 0 Ar fate. habe. Vue 
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26. In der Sf: Johannis⸗Schule beginnt der Win ter⸗Lehr⸗ 
kur ſus, am sten Oktober d. J. — Zur Aufnahme neuer Schüler bin ich 
am 4ten, öten und éten Oktober in den Vormittagsſtunden (Heil. Geiſtg. N. 961.) 
bereit. f Der Direktor Dr. Löſchinn 
Am 28. September 1849 

27, der Unterricht in meiner Schule beginnt wieder Montag, den 8. 
Oktoder. Zur Aufnahme neuer Schülerinnen Vormittags von 9 bis 12 Uhr zu 
ſprechen Johannisgaſſe 1358. 1 a Emma Adam. 
2 Der Winterkurſus beginnt in meiner Schule den 8. Oktober. In dem 
Ferienwoche bin ich zur Aufnahme neuer Schülerinnen Vormittags von ) bis 12. 
Uhr tägl. bereit, W. Prö hl. 
29. Wer ein meublirtes Quartier von 3 Stuben incl, 1 für Domeſtiken, nebſt 
Stallung für 2 Pferde, zum 12. d. M. zu vermiethen hat, beliebe feine; Adreſſe 
unter B. F. Scharrmachergaſſe 1982 abzugeben. 226 8 E N 
30. Allen Freunden und Bekannten. ſagt bei feiner Abreiſe nach Stettin ein 
herzliches Lebewohl 9 Alexander Willenius⸗. 


Fracht ⸗ Anzeige 


1 an un 25 
Raſche Waſſergelegenheit nach Landsberg a. W., Stettin, Frankfurt a. O. und 
Berlin. Das Nähere beim Frachtbeſtätige. J An chiltz ud 3% 


32. WER Vequeme Reiſegelegenheit nach Marienwerder Mittwoch früh 
d. 3. d. M Näheres bei Guſtav Wernick am Fiſchmarkt. 
33. Das Stück Land auf dem Jaäſchkenthaler Wege zwiſchen den Grun; ſtücken, 
des Herrn Wendt und Herrn Steffens, iſt aus freier Hand zu verkaufen; es eignet 
ſich beſonders zu einer Bauſtelle. Nähere Auskunft erhält man Hun degaſſe 248. 
34. Ein geſetzter zuverläſſ. nicht zu junger Mann, welcher ſeit 11 Jahren in 
verfchied. kaufm Branchen ſervirt und die beſt Empf. aufzuweiſ hat, wünſcht 
in irg, einer Art Befchäft, da er ſich zu einer jed. qualific. Gefallige Adreffen 
erbittet men durch d. Intelligenz⸗Comtoir unter der Chiffre A. 2 h « 


35. Bei unferer Abreife von dieſem uns fo lieb gewordenen Otte können wit 
nicht unterlaſſen unſern werthen Freunden und Bekannten hiemit ein herzliches 
Lebewohl zuzurufen. Wilhelm Faſt und Frau. 


36. Ein rentables Grundſtück wird zu kaufen geſucht und werden die Adreſſ.“ 
er Selbſtverkäufern mit Angabe des Grundſtücks im Intelligenz⸗Bureau sub A. 
. erbeten. | f ar 2 
37. Drei große Meubel⸗Wagen Re 
empfiehlt zum Transport unverpackter Meubeln unter zuverlaßiger Begleitung 
2 f Wwe. R. Käſeherg, Reitbahn 2047., parterre, 
38. Ein brauner Hühnerhund, mit weißer Bruſt und ohne Schwanz, iſt d. 28. 
d. M. verloren gegangen und iſt beim Gaſtwirth Herrn Mielke in der Allee gegen 
Entſchädigung der Zutierkoiten abzugeben. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 
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39. Ein verheiratheter Mann, der der Gärtnerei kundig iſt, w. gef. Pelonken 7. 
40 Auf der Strecke von Oliva bis Zoppot fand ſich am 29. v. M. Abends 
eln großer brauner Huͤhnerhund zu mir Der ſich legitimirte Eigenthümer kann den 
Hund gegen Entrichtung der Juſertions⸗Gebühren und Futterkoſten in Sagorß 
beim Chauſſee⸗Aufſeher Fröhlich abholen laſſen. 8 

Pedtke, Bau⸗Aufſehet„ 


41. Aus dem Königlichen Militairdienſt des 1. Huſaren-Regiments Hu; 
ſaten) ausgeſchieden, bei dem ich viele Jahre als Regiments Schuhmacher fungirt, 
mich jetzt daher in dieſem Geſchäft für den reſp. Civil⸗Stand ungeſtört beſchaͤft! 
gen kann, ſo erſuche ich nicht allein meine bisherigen Kunden, ſich meiner ferner 
zu bedienen, ſondern empfehle mich im allgemeinen einem geehrten Publiko in mei 
nem Fache in ſauber und möglichft billig zu ſtellender Arbe t auf das angelegent: 
lichſte. u Redetzky, Schuhmachermeſſter, 

Langgarten No. 111. 


2J77ͤĩðͥVu00 TE PIIESESELENETENERE ENT 
2 42. Wenngleich ich den hieſigen Ort verlaſſe, ſo bleibt mein bisher ge 3% 
38 führtes Speicher⸗Waaren⸗Geſchäft doch noch beſtehen; mein Schwager Herr 3% 
2 Herrmann Willms, wird daſſelbe in derſelben Weiſe für meine Rech % 
3% nung fortſetzen, wird auch künftig für gute Waare und moͤglichſt bill ge 2 
z Preiſe ſorgen und bitte ich daher mir das Wohlwollen, deſſen ich mich bisher 8 
3% erfreut auch ferner zu erhalten. i Wilhelm Faſt. 5 5 
Ni Altſt. Graben No. 1287. 

75 h e u l e t e n e d e 

Junge Damen und Herten die am Tanzunzerricht theilnehmen wollen, 
konnen ſich Schüſſeld. 107. 1 Trep. h melden. D. Honorar b. 8. Stund. 10 fg. 


44. Das Einfaſſen der Bilder in feine Berliner Goldleiſten, ſo wie 


alle Glaſer-Arbeiten werden ſauber, ſchleunig und auf das Billigſte gefer⸗ 
tigt bei J. A. J. Viecling jun, Breit» und Koblengaſſen Ecke 1039. 
45. Die Veränderung meiner Wohnung vom Altſt Grab, nach der Breitgaſſe 
1192. der Zwirngaſſe ſchräge gegenüber, zeige ich meinen werthgeſchätzten Stimmt 
kunden hiemit ergebenſt an. Th. Woyke, Inſtrumentenmacher. 
46. Wer eine Wohnung v. 3— 4 Zimmern, 1 oder 2 Treppen hoch, Küche, 
Speiſekammer, Keller und Bodenraum zu vermiethen hat, mag ſeine As reſſe m. 
Imeligenze@omtoir unter 25, abgeben. f 


164 1177 nad 

Einem hochzuverehrenden Publikum die ergebenfie Anzeige, daß von heute 

ab Badebillets a 53 ig aus der Rinkſchen Badeanſtalt zu jeder Tageszeit bei mir 
zu haben ſind Langgaßſe bei Wwe. Ewert. 192 — 

46. Schneidemuhle 447. L. 9 ſ büch. Hobelb.-Blättet 4 3. ſtark und 2 F. 

b. zu verkaufen. Auch kann ſich daſelbſt ein Burſche, der das Tiſchlerhandwerk 

erlernen will melden. iu Runs „ 88 

49. Eine ganz geüdte Putzmacherin, aber auch nur eine ſolche, wird als Di: 

rektrice geſucht große Krämetgaſſe 645. | aun ind 


ks 
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50. Ein Mädchen zum Aufwarten wird gefucht Diſchletgaſſe 5 [ii 
51. Harte Gummiſchuhe werden elaſtiſch gemacht, auch, reparitt u. beſohlt, 


T ausgereckten und dadurch zu weiten ihre Elaſtizität erneut u. fie dem Fuß nett 
ſchließend angeformt Häkergaſſe 1438. 2 Treppen h. neb. Herrn Lemmer. 
52. Mädchen i. Nähen geübt (d. n. ſolche) f dauernde Beſchäft. 3. D. 14 16, 3 T. h. 
970 e e emen Df 
53 Die von dem Zimmermeiſter Herrn Richau bewohnte Untergelegenheit des 
Hauſes Steindamm No. 388. mit großem Hofplatze, Schoppen und Stallung iſt 
von Michaeli d. J., rechter Ziehzeit ab, zu vermiethen. Das Nähere am recht⸗ 
ſtädtſchen Graben No. 2087. * —— — N 
54. Fleischergasse 146. ist ein Zinimer an einzelne Herren zu vermieth. 
55. Mehrere Zimmer nebſt Küche, Böden ice ſind zu vermiethen und ſogleich 
zu beziehen. Das Nähere Aliſtädtſchen Graben 12379. g 
56. Häkerg 1453 iſt e. fr.gemalte Stube i. d. Belleetage an einz Perſez v. Aus k. 2 Treh. 
57.2 Schäferei 7. find Zimmer an einz Perf. od. e. kl. amilte billig zu vm. 
56. Die erſte Etage beſtehend a. 1 Saal u. 2 Hinterf iben, neu decor rt, 
ſind Altſt. Grab. 430, zu perm. u. gleich zu beziehen. 151100 
59. Auf dem Langenmark, 451. find 2 Wohnungen oder Stuben 3. verm. 
Su , Brelkgaſſe 1237 i. 6. Laden de ſich zu jedem Geſchaft eignet. z. verm. 
51 Sandgrube 434. ſind Stuben mit auch ohne Meubeln, eigen. Thür z. v. 
x E bine. 
6e. Hundeg. 328. „2 Wogugle bea. 6 heizt. Zünm. u. 12 3.1 6.0 ger. z. v. 
63. Heil. 115 934. e, E K. und Küche 5: vermiethen. 
6. Pfeffertadr 194. f ein Zimmer an einzelne Perſonen m, a. o. Meubeln 
Zu Vermieten, Zu erfragen Korkempachetgaſſe 787. 2 Treppen hoch. 10. 
ne W 8 J un 1 J Nes In 
65. Mittwoch, den 3. October e, ſollen im Haufe Ramm auf 
; ui Ka de Wc 


ichtliche Verfügung, — 1 Stu enuhr, mehtere gestrichene 17 


le ii Henpwerkaze eine zun, eſſernes pp Wleth⸗ 
afts⸗ und Küͤchengeraͤche, Fayence und Hölzer eg — öffentlich verſteigert wer⸗ 
1555 421271 amn HI a ictiona 7 


4 Auktion in Neufahrwaſſer mit ficht. Hol wagen. 


E. Frieſe, am Hafen belegen, folgende aus dem ei Jupiter, Capt. Bands 
kowsky, im vorigen Jahre geftraudete und geborgene Holzgüter, in dem Zuſtande 


wie ſolche da legen, gegen glei bagte Zahlung, an den Meiftbiere den, für R 
— BACH ER Wurst 6 * 


wen es 8 Her Auktion derkaufen : en e 
170 Stück zöllige ſchtene Bohlen, 2—35 F. . 
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35 Stuck Zpollige fichtene Wc 3815 do. 

192 | 27 g 77 —35 do. 
DO ee e e ee 0 en do, 
und vor dem Hofe im Hafen liegend: 


18 1 5 fichtene Balken, 14/14“ bis 19/20“ dic 


8 18 bis 45 Juß ne und 9 Fuß Ducchſchnittslänge. 
non gun . 2785 4 4 Wen che ee 


— 


ae z u n in Danzig. 

high Mobilia oder bewegliche Sachen. Int 
67. Ein gut erhaltenes, ar ch Flügel 9 iſt zu verkaufen Fieiſcher⸗ 
72 Ro 52 — 

Wit 1 ſo eben. per Capt. Tyck von, Rotterdam ſchoͤne 


bold Heeringe die wir in 316 KUN en MA offeriren 


Der groͤßte Theil meiner in b Meſſe 
er eingekauften Wagren iſt bereits einge⸗ 
gangen. E. Löwenſtein, Langgaſſe 396. 
70. Im Beſitz der neueſten Modelle von Herbſt⸗ 
und Winter⸗ Manteln und der neuen Garnirungen, 
empfehle ich dieſelben in allen Stoffen ſowohl 
fertig, als auch jede Beſtellung wie bekannt aufs 
Kellſte und prompteſte in moͤglichſt kurzer Zeit 


ausgeführt wird. El Loͤwenſtein, Langg. 396. 
7% 1 Sopba, 1 gr. Klapptisch ter pol, Tiſch⸗Vergrößerungskranz, 

2 ige krirted m Schieblad en, 2 Sephabetigeſtelle und 2 Vetträhme find zu 

verkaufen Poggenpfuhl No. 237. u. i. d. Vormittagsſt. z. beſehen. 

Zimt SGepflückte große Bergamotten zu haben Poggenpfuhl 383. 3 

8 Ein kleines Schiff, ee. 4 Fuß lang (Brick), gut genſt dr 3. v. Häkerg. 1439, 


Beſteil. auf Damen⸗Putzgegenſtaͤnde . den 
pt 
5 U. tz d. Som bed,. unt Ki b. ; 
Mr 1. e Go Weiß pr Wan 0 chf 155 0 1 > org 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt⸗ r 
No. 230. Dienſtag, den 2, Oktober 189, . 


Face are Ver n Fee e 
Fe, Deine in. Berhin und Leipzig perſoͤnlich ein 4 
Fgekauften Waaren ins bereits eingegangen, wodurch mein La⸗ dh 
N ne, 2 2 * r * 8 8 * x N 7 
N ger auf das Reichhaltigſte in Herbſt⸗ und Winter⸗ 4 
Ito en aſſortirt iſt, es zeichnen ſich darunter beſonders aus die neue⸗ PN 
Sften Caſtorins, GSibiriend,  Angora » Flaufch ‚A 
Vin heller und dunkler Farbe, die Preiſe ſind aufs Billigſte notixt, 2 

i Beſtellungen werden in kürzeſter Zeit nach den neue ſien Modell⸗Roͤk⸗ N 
„ken leger, Philipp Löwy, Eanggaffe 54 „ & 
ERSSETRERRSEER TROST ORTRR REEL he 
i Auf dem Gute zu Caflikau'ſtehen fünf große ausgemäſtefe Schweine zum 

erkauf. 5 8785 ö | ABER / 
78. Ein Kinderbettgeſtell iſt zu verkaufen Poggenpfuhl 180. N 8 
79. Schottiſche Heeringe von vorzüglicher Qualität ſind in beliebigen Quan⸗ 
titäten Hundegaſſe 252, zu haben. Anldam me 
80. Umſtände halber iſt Tiſchlerg. 618. eine gute Mangel billig zu verkauf en. 
81. Delikate marinirte Heeringe u 6 und 9 pf, ſchottiſche a 4 und 6 pf. empf. 
die Handlung Schüſſeldamm und Sammtgaſſen⸗Ecke. 85 


. Wollene Jacken, Parchende u. Damenſtruͤmpfe, 


„ce * \ 
Dutzend 2 til., empf. S. W. Loͤwenſtein, Langgaſſe 372.5 
FFFVVCVVVVCVVCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 
ak 83. Den Empfang meiner direfren Sendungen engliſcher Strickwolle 288 
& erlaube ich mir hiemit ergebenſt anzuzeſgen und verkaufe dieſelbe in Bün⸗ 3% 
38 deln u. ausgewogen zu äußerſt bill. Preiſen. Beſonders empfehle ich eine 3% 
3% krumpffreie Wolle in Narurfärben zu Herrenſtrümpfen, das Berliner Pfund * 
3% zu 28 fgr., ſowie feine couleurte Wolle in größter Auswahl von rtl. bis 28 
5 2 ıtl. das Pfund. Wiederverkäufern eine bedeutende Preis⸗ Ermäßigung. 78 


210 f 7 J. E Fieitag, Langgaſſe 409. 8 
nn em enen eee 
5% Eine Partie zurückgeſ. fein. Cattune p. E. 2 far. 


empf. die Leinwand⸗ u. Wollenwaaren⸗Hundlung vonn Otto Retzlaff 


IT 0 
7 


* 


— — - 


ar — 


eee e gen gef et tt gen d et 
Die von mir auf der Leipziger Bee eingekauften Manufaktur: 2% 

> 5 Modewaaren habe ich nun erhalten. Ich mache insbeſondere aufmerk- 38 
Ie ſam auf eine ebenſo reichhaltige als geſchmackvolle Auswahl moderner Man- 3% 
3% telftoffe aller Art; ebenſo bin ich mit den neueſten Pariſer Modell⸗Män⸗ 35 
75 teln, wie auch mit den jetzt ſo beliebten franzöſſſchen Garnirungen verſehen 28 
& und kann demnach eine jede Beſtellung auf bekennte reelle Weiſe in kürzeſter 28 
Bi Zeit ausführen, wobei auch wirklich Dillige Preiſe geſtellt werden ſollen. 2 
8 . Baum, Langgaſſe 410. 3% 

Kart 55 75 iche un en N E e e DEE ERERERERE SET 
86. Engliſch e und deutſche Skrickwölle in allen Farben 


und Wine guter Qualite erhielt und empfiehlt zu 8 0 Preiſen 


Elias. f 
- Staorkklobiges ttocknes ſichten Brennholz iſt zum un Preiſe zu haben 
in der Riederlage auf der Speicherinſel. Eingang: hen 231. und Juden⸗ 
Ye 250. „F Herrmann Wwe. 


Das Bertiner Commi iſſions⸗ Lager Langgaſſe 
396. empfing. die erwarteten franz. Gl. cee⸗ „Handſchuhe a San 10 


fgr., für deren Haltbarkeit, garantirt wird. 
NB. Zurückgeſetzte Hut“, Hauben- u. Krao. „Ban er, coul, ſeid. Gürtel billig. 
89. Weißer friſcher Saat Weitzen, 1 2 il, iſ zu haben Fraueng. 839. 


Immobilia oder pe wege Rae 


er Nothwendiger Verkauf 11 l 
Das zur an Heinrich. Louie esitridien Core ans ge j 


bier auf der Altſtadt an der Ed neitemühle, Ro. eat ER, 458 und 459. gele⸗ 
gene und im Eypothekenbuch! No 4. verzeichnen üdſtück. abgeſchätzt auf 
7093 rtl. Hk N Sppotheteuitent; und? Bevingungen in 1 ee 


eimer 
; 47 1 Februar 1650, Vormittags um 11 übe 
an: urge. Gerichtsſtelle A b werden. d f Iyalıs 
r, DARIN den 27. Juli 1849 | 11 
; König, Stadt: Ab 1 
22 Unt nin 8 by I. Ab ee i 
ae. MAR Nothwendiger Verk 38 
Das ü e Johann gage e Eheleaten 1 in der ne 
Star Tartholomäus Face No. 1015. gel ene, im Hypothekenbuche auf der 
Al n der Halbengaſſe be i ber St. Bartholo 10 1 Nan No. F eee 
re el auf. 142 tl. 13 fhre ARD | 
den 27. November er., Vormittags 10 Uhr, 


# 


21 
— ri - 


1 rue 
131 83 3 Jae g 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find 
im 12ten Buteau einzuſehen. ns 


Danzig, den 31. Juli 1849. ne 
Königl. Stadt- und Kreis⸗Gericht 
N „ Erſte Abtheilung. 


9 er RRNathwendiger Verkauf. 4 
Dias der verebelichten. Wolff Friederike Wilhelmine geb. Krug gehörige, in 
Hochſtrieß am Wege nach Brentau gelegene, im Hypothekenbuche mit No. 10. 
bezeichnete, emphyteutiſche Grundſtück, abgeſchätzt auf 4257 rtl. 24 ſgr. zufolge 
> 15 Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
axe, ſoll 1 5 
2 am 6. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Danzig, den 18. Juli 1849. 
N Königl. Stadt» und Kreisgericht. f 
fur I. Abtheilung. ‚ 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. ‚ 
970 = r ae Iem-Erbpi . im fc Hoppen sud 
ee. Br gen: ende f ; 
Gerichtöftelle im Termin. rg 5 er pehrögtundftäd, DR, Au. biefiger 
den 26. Oktober c, Vormittags 11 Uhr, 
in nothwendiget Subhaſtation verkauft werden. 74 
Die Taxe iſt in der Regiſtratur einzuſehen, und gewährt der Reinertrag 


des Grundſtücks von 53 rtl. 21 for. 6 pf. zu 5 pro Cent einen en von 


1074 fil. 10 Tor} und zu 4 pro Cent einen Tarwerth von 1342, fl, 27 fgr. 6 
pf. Darauf hafter ein Erbpachtskanon von 29 rtl., welcher zu 4, pro, Cent ger, 
rechnet ein Capital von 725 rtl. darſtellt, ſo daß der Werth der a 


tigkeit zu 5 pro Cent veranſchlagt 349 rtl 10 fgt. und zu 4 pro Cent veran, 


ſchlagt 617 rtl. 27 ſgr. 6 pf. beträgt. 
Carthaus, den 28. Juni 1849 !  — 28 
Königliche Kreisgerichts-Deputation. 
94. — 155 N bt ace N kauf 
Das Erbpat 
rowskiſchen Eheleuten gehörig, abgeſchätzt auf 820 rtl. 3 fgr. 4 pf. zufolge der 


nebft Hypothekenſch ö 
am 29. November c., Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerſchtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Pr. Stargardt, den 13. Juli 1849. ge 
DEE 2. Königl. Kreis-Gericht. 
I. Abtheilung. 


= u 


Gelreidemarkt en Danzig, 
vom 25. bis inel. 27. September 1349. 


I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 00 Scheffel ſind 37744, Laſten Getreide überhaupt 
zu Kauf geftellt worden, davon, 2115 Nat unzerkaut und 27 
Laſten geſpeichert.— N 


— ů ů—5 = 
Weißen. , Roggen. | eren Erbſen. 2 1, 
gere, Laſt.7 1103 f 313580197 | neee 
Gewicht, Pfd.] 128-133 7123—1 261061 —- ĩ— eee 
Preis/ . Ntl. 1265—1307 581 (45146 I W ru 


uverkauft, eſt. 105 01 je 4655 | 


II Vom Lande: N + N * | 


gr. — 


d. Schffl Sgr. 3 


Thorn r bon 32 bis incl. 2 . 184 und n nach; Diaz beſtimmt: 
1 1617 L gaeigen 1300 Hg fichtene Balken 2 728 Stuck eichne 
li 178 Laſt em" Ae 900 Stück fichtene Kohlen 34 Laſt Zenöflödee 


Wechseln un d Gd l 
Danzig, den 1. October 1849. 15 


5 Briefe. Geld. i ausger ] ge- 

Sgr. | Sgr. boten. macht 
„ 3 Monat 449 Wer sp e l d nee Ai 
Hamburg. Sicht J ara. inn Fir r 
Hamburg. 10 Woch mr | m I Eriedrichsd’or... .. * 
Amsterdam Sicht 2 Augustd'or. 3 15 
e Tage 102 1014 N ER Ins 219 
Berlin . . 8 Tage 100 en ‚Ducaten, alte, > Im) 
Berlin . . 2 Monat 99324 — - Dübäte: neue .ı E 
Paris 3 Monat] — * 
Warschau. 3 Tage“ — 1 eee Bi | — 
Warschau. 2 Monat —+ une hemmt 92100 * U) 5 2 
RnB Br Le RL . u 

An ze. 7 5 ere 


05. 12 große (ange Hundi iſt bon dem Hofe a e 1671. ven 24. 
M. Are Eine Belohnung ethält der in, ae der Hündin. 


* Meder 5 YES FE r e 
tiene öntgl. „lelligenz- Cor At. ee. Hedelfcen Hofbuchdrudenci, ” 


Annie 


